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Fasching,
Spaß und Spiel

Die Februarausgabe quillt fast über von den vielen 
Berichten über das quirlige Treiben im Dorf. 

Mehr dazu auf den folgenden Seiten!
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Gem(a)huangarte in der Bibliothek
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Stierers Lois

Hexe, Elfe und
Geschpenschter
meign Häiser
mit offne Fenschter.
Ou in Torrez
geit’s a poor –
do pfeifft dr Sturm durch 
– wirklig wohr!

Am 31. Jänner lud die BiB zum 
ersten Huangart im neuen Jahr 
ein. Dafür danke an das Team 
von Gem(a)huangarte. Beim 
Stöbern durch die Räumlich-
keiten konnten wir den Besu-
cherinnen und Besuchern unser 
umfangreiches Angebot näher-
bringen. Jeder Besucher erhielt 
ein Los mit einem Buchtitel. 
Eifrig wurde das betreffende 
Buch in der Bibliothek gesucht 
und gefunden und das in dem 
Buch versteckte Geschenk freu-
dig mitgenommen. Den beiden 
Bastlerinnen Sarah und Michi 
sei gedankt. Natürlich durften 
wir unsere Gäste mit unseren 
Schmankerln verwöhnen und 
einen gemütlichen Huangart 
ausklingen lassen.              [BiB]
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Haus- und Flurnamen in Tarrenz haben eine lange Tradition 
und sind immer noch im alltäglichen Sprachgebrauch in 
Verwendung, zumindest bei der „Generation +“ ... Auch die 
jungen Tarrenzerinnen und Tarrenzer sollen dieses einzig-
artige Kulturgut weitertragen. In der Gemeinde liegt auch 
eine Landkarte mit über 600 Flurnamen. Eine Hilfe dazu 
kann auch die „Tiris Karte“ sein, wo unter anderem die 
Flurnamen und auch die Hausnamen verortet sind. Zuge-
geben nicht ganz einfach zu erklicken, aber man kommt 
schon dahinter. Viel Freude beim Erforschen!              [örg]

Haus- und Flurnamen

mapsmobile.tirol.gv.at
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Vergrobts …

antere (aus- / nach-)
nachäffen

Budel( )
großes Schnapsglas

darload
(tua mar it ...)
nerven

fliag åh
hau ab

gwånt
bekleiden

Hoarn r
Dummkopf

Knåttl
Kot- oder Dreckballen in
den Haaren von Tieren

långhags t
langbeinig

pentig
bändigen

pfent
pfänden

pfuhf
schwer ausatmen

pri wårm
(darzöile)
eben erst erfahren, 
schon weitererzählt

Schieblig
Selchwurst

schlint
schlingen

Schrunt
Hautrisse

Schtamperl
kleines Schnapsglas

schtian t r, 
schtian t
stehend

Schtraithamml
streitbarer Mensch

unpentig
unbändig

Zuntern
Legföhren

Elyas lebt als afghanischer 
Flüchtling mit seiner Fa-
milie im Iran. Ein Leben, 
nicht ansatzweise vor-
stellbar für uns. In der 
Hoffnung auf ein besseres 
Leben beschließt er, mit 
seinen Eltern nach Ös-
terreich zu flüchten. Er 
erzählt beeindruckend un-
mittelbar von einer Reise/
Flucht durch halb Europa, 
die man eigentlich nicht 
überleben kann.
Eine wahre, bedrückende, 
aber auch positive Ge-
schichte, die man nicht 
mehr vergisst.     [Astrid Köll]

[örg]

Innerhalb einer Woche wurde 
die Feuerwehr Tarrenz mitten 
in der Nacht zu zwei großen 
Brandereignissen gerufen. Bei-
de Male war die Feuerwehr kurz 
nach dem Sirenensignal vor Ort.
Die Brände waren schwierig 
zu löschen und sehr heraus-
fordernd. Dank des schnellen 
Eingreifens der Florianijünger 

konnten Personenschäden sowie 
Schäden und Brandüberschläge 
auf Nachbargebäude vermieden 
werden. Folgende Personen 
möchten sich ganz herzlich bei 
der Freiwilligen Feuerwehr Tar-
renz bedanken:

Andreas Buttinger, Daniel Monz, 
Josef Krismer, Hans Arnold

Ein großes Dankeschön
an die Feuerwehr Tarrenz
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Elyas Jamalzadeh

Freitag ist ein 
guter Tag zum 
Flüchten
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Would
you like to
improve
your English? 
E-Mail James for
all the details at
jazurin@gmail.com

Achtung –
Geänderte
Zeiten!
Die Öffnungszeiten der 
Bibliothek Tarrenz ändern 
sich ab den 1. April 2024.
 
DI	 15:30–18:00 Uhr
MI	 8:00–10:00 Uhr
FR	 17:30–20:00 Uhr
SA	 geschlossen

	
Dankesworte von Hans Arnold
Es ist mir ein großes Bedürfnis, der Freiwilligen Feuerwehr 
Tarrenz mit ihren unerschrockenen Feuerwehrleuten für ih-
ren gefährlichen, stundenlangen Einsatz anlässlich des Haus-
brandes bei meinem Nachbarn herzlich zu danken. 
Sonst wäre es kaum möglich gewesen, dass mein Haus nur 
unwesentlich beschädigt wurde und für mich wieder unein-
geschränkt bewohnbar ist.

Danke, danke, danke ... !

Transport und Baggerarbeiten
Daniel Greuter | Strad 20 | 6464 Tarrenz

Tel. 0676 790 0837 | daniel.greuter@gmx.at
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Die Kartnerrunde machte es sich wieder an 
sämtlichen Plätzen im Dorf gemütlich und 
spielte Watten.

Am Unsinnigen Donnerstag 
fand die Generalprobe der He-
xemusig statt. Dies ist für die 
kleinen Hexenmusikanten im-
mer ein besonderes Highlight, 
es wird nämlich vom Probe- 
raum im alten Fasnachtsarchiv 
entlang der Hauptstraße zum 
Parkplatz des Gasthaus Sonne 
marschiert. Dort werden sie be-
reits von zahlreichen Zuschaue-
rinnen und Zuschauern erwar-
tet und können zeigen, wofür 

Faschings- &
Fasnachtszeit
in Tarrenz

sie die letzten Wochen geprobt 
haben. Auch die Hexen tanzen 
bei der Generalprobe zu den 
Klängen der Hexemusig und 
die Sackner sorgen für Ordnung 
und den benötigten Platz. Auch 
für das leibliche Wohl ist dabei 
bestens gesorgt und so wird 
bis spät in die Nacht über das 
bevorstehende Auskehren und 
natürlich auch die kommen-
de Fasnacht am 9. Feber 2025 
„ghuangartet“.          [Lukas Juen]
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Die meisten Vorbereitungen laufen größtenteils
unbemerkt hinter den Kulissen ab – nicht so die
Generalprobe der Hexemusig! Die Neuauflage des 
öffentlichen Watter-Quartetts war auch nicht zu über-
sehen. Labera, Auskehren, Kinderfasching und Masken-
ball komplettierten das bunte Treiben im Februar.

Hexemusig-

Generalprobe

UnsinnigerDonnerstag

nårret
nårreter
Tårreter

Fast wie beim Auskehren – dank des Weitwinkels nimmt der
Platz vorm „Barger“ ungeahnte Dimensionen an ...
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Am 11. Feber 2024 zeigte sich 
die Tarrenzer Labera wieder 
von ihrer besten Seite. Ein 
umfangreiches Programm, das 
Seinesgleichen sucht, wurde 
an den fünf Aufführungsorten 
perfekt vorgetragen. Zahlreiche 
„Gschichtle” aus dem vergange-
nen Jahr wurden aufgedeckt 
und sorgten für Schmunzeln 
im Publikum. 
Neben dem Vorwort und den 
drei Laberas waren heuer zwei 

23 Jahre lang war Christl Kle-
ment die Gotl der Tårreter 
Labera und mehr als 30 Jahre 
lang hat sie uns eine Heimat 
gegeben und zusammen mit 
ihrem Mann Hans unser Pro-
belokal zur Verfügung gestellt. 
Auf eigenen Wunsch will sie 
nun etwas leiser treten und so-
mit war es heuer das letzte Mal, 
dass uns Christl als Laberagotl 
begleitet. Sie lebte in all den Jah-
ren mit und für die Labera und 
ihr Wirken ging weit über das 
„Anforderungsprofil“ einer ein-
fachen Gotl hinaus. Neben der 
perfekten Verpflegung verwalte-
te Christl auch über viele Jahre 
unsere Laberakassa, verwahrte 
unsere „7 Zwetschken“ oder 
tippte auch mal die Laberazettel 
ab. Wenn die Mander mal et-
was vergessen oder liegen gelas-
sen haben, war es meist Christl, 
die uns rausgerissen hat, bevor 
wir überhaupt gemerkt haben, 
dass etwas fehlt. Alles aufzuzäh-
len, was Christl für die Labera 
geleistet hat, würde wohl den 
Rahmen der Zeitung sprengen! 

Mehr auf der
nächsten Seite

Gstanzln neu dabei – dies war 
eine Labera in Kurzform. Die 
„Opfer” der Labera freuten sich 
sichtlich über die Darbietung 
und begleiteten die Labera bis 
zum Schluss ins Gasthaus Son-
ne. Dort konnten die fleißigen 
Sänger anschließend ihren Fei-
erabend bei einem kühlen Ge-
tränk genießen. Nächstes Jahr 
ist die Labera bereits bei der 
Fasnacht am 9. Feber 2025 zu 
hören.                       [Lukas Juen]

Als ganz kleines Dankeschön 
hat die Labera Christl zur Eh-
rengotl ernannt und im Zuge 
der Aufführung beim Gurglt-
aler Hof mit der Übergabe der 
Ehrenurkunde untermauert, 
dass wir unsere Christl auch 
zukünftig immer gern dabei 
haben wollen, wenn es was zu 
feiern gibt! Vielen, vielen Dank 
für alles, Christl, was du für 
uns geleistet hast. Wir hoffen, 
dass du uns auch die nächsten 
Jahrzehnte nun als Ehrengotl 
weiterhin begleitest.

Deine Laberisten

Wir bedanken uns auch recht 
sakrisch bei allen Wirten, die 
uns immer herzlich aufnehmen 
und super verköstigen sowie 
bei all unseren „Opfern“, die 
fleißig mit dabei waren und na-
türlich bei allen Zuhörern, die 
immer so zahlreich erscheinen. 
Måchets weiterhin Blödsinn 
oder bauets an Scheiß, damit 
wir auch nächstes Jahr bei der 
Fasnacht wieder alles ans Licht 
bringen können! [Bernhard Prantl]
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Labera ehrt Gotl

Weitere Impressionen vom
Unsinnigen Donnerstag, der Labera
und vom Auskehren 2024 auf
www.fasnacht-tarrenz.at

Labera
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Traditionell am Faschingsdiens-
tag, heuer der 13. Feber, fand 
auch wieder das Auskehren mit 
Hexenverbrennung statt. Auf-
grund der Erfahrungen aus dem 
letzten Jahr und wegen der vie-
len Teilnehmenden startet das 
Auskehren ab diesem Jahr be-
reits um 18:30 Uhr beim Tru-
jekreizle. 
Zahlreiche Trupps waren mit 
ihren „Auffiahrwagele“ un-
terwegs. Die Originale hatten 
zum Beispiel ihre eigene Well- 
nessoase dabei, bei den Rol-
lern und Schellern musste man 
beim Heutansport „mithelfen“ 
und die Bären beim Fällen eines 
Baums unterstützen.
Auch Missgeschicke aus dem 

Dorfgeschehen wurden wieder 
durch den Kakao gezogen, wie 
zum Beispiel das zu späte Er-
scheinen der Musikkapelle bei 
der Kranzniederlegung beim 
Totengedenken.
Um 20:45 Uhr wurde mit dem 
Verbrennen der Hexe die Fas-
nachtszeit beendet. Das Aus-
kehren 2024 war wieder ein 
voller Erfolg und ein kleiner 
Vorgeschmack darauf, was uns 
bei der großen Fasnacht am 9. 
Feber 2025 alles erwarten wird. 
Ein herzliches Dankeschön gilt 
allen Besuchern, Fasnachtlern, 
Helfern und Unterstützern.
Wir freuen uns auf eine span-
nende Fasnachtszeit 2024/25.

[Lukas Juen]
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Zum Kinderfasching der Bü-
cherei sind wieder zahlreiche 
verkleidete Kinder mit Familien 
gekommen und haben gespielt, 
getobt, gelacht. Wir möchten 
uns hiermit bei all unseren 
Helferinnen (vor allem bei den 
Kindern), bei der Feuerwehr, 
der Gemeinde und Sabine 
Perktold herzlichst bedanken. 
Zudem sagen wir unseren Spon-
soren Vergelt’s Gott: Lagerhaus, 
Gurgltaler Hof, Versicherungs- 
agentur Eder, Autohaus Kriß-
mer, Brauerei Starkenberg und 
Gasthof Sonne.    [Margit Ladner]
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Kinderfasching
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Bezirksmeisterschaft
Luftgewehr 2024

VEREINSNACHRICHTEN

Die Schützengilde Imst veranstaltete vom 17. bis 18. Februar 2024 
die diesjährige Bezirksmeisterschaft des Bezirkes Imst für Luftge-
wehrschützen in den Klassen „stehend frei“ und stehend „aufgelegt“.

Die Schützengilde Tarrenz wurde durch folgende Schützinnen
und Schützen würdig vertreten:

	 Sarah Venier	 5. Platz in der Klasse Juniors
		  weiblich – stehend aufgelegt

	 Ramona Oppl	 4. Platz in der Klasse Juniors
		  weiblich – stehend aufgelegt

	 Franziska Stricker	 2. Platz in der Klasse Juniors
		  weiblich – stehend aufgelegt

	 Frank Köll	 3. Platz in der Klasse Juniors
		  männlich – stehend aufgelegt

	 Marie Zoller	 1. Platz in der Klasse Jugend 1
		  weiblich – stehend aufgelegt

	 Tobias Stricker	 2. Platz in der Klasse Jugend 2
		  männlich – stehend frei

	 Letizia Wachs	 4. Platz in der Klasse Jungschützinnen – 
		  stehend frei

	 Laura Köll	 2. Platz in der Klasse Jungschützinnen – 
		  stehend frei

	 Letizia Ladner	 6. Platz in der Klasse Juniorinnen –
		  stehend frei

	 Daniela Hausegger	 7. Platz in der Klasse Frauen –
		  stehend frei

	 Melanie Zoller	 6. Platz in der Klasse Frauen –
		  stehend frei

	 Edwin Köll	 3. Platz in der Klasse Senioren 1 –
		  stehend frei

	 5. Platz Mannschaft Tarrenz (mit den Schützen Melanie Zoller, 
	 Edwin Köll, Daniela Hausegger, und Laura Köll)

Am Ende sprangen für unsere Gilde insgesamt 6 Medaillen heraus.  
1 Goldmedaille, 3 Silbermedaillen sowie 2 Bronzemedaillen. Im 
Medaillenspiegel belegte die Schützengilde Tarrenz den sehr guten 
4. Platz. Wir gratulieren den einzelnen Schützen recht herzlich.

[Christian Krabacher]
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Am Donnerstag, den 15. Februar 2024, machte unser Jugend- 
blasorchester einen Kegelausflug zum Glenthof. Natürlich durfte 
auch der Boxautomat nicht ausgelassen werden. Zum Abschluss 
ließen unsere Jungmusikanten und -musikantinnen den Abend 
mit einer Pizza im Pavillon ausklingen.             [Celina Doblander]

Kegelausflug der
Jungmusikanten

www.tarrenz.at
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Neues vom FC Autohaus Krißmer Tarrenz

FC-Tarrenz-Watterturnier
28 Paare fanden sich am 27. Jänner 2024 zum Watterturnier 
beim Barger ein. In unserem „Champions-League-Modus“ 
– der bei den Teilnehmerinnen und Teilnehmern (unter 
ihnen einige Watter-Veteranen) gut ankam – bestehend 
aus einer Gruppenphase und einem Play-Off – wurden die 
Sieger ermittelt. Nach 100 Partien, etwa 6 Stunden Spielzeit 
und Finalspielen auf hohem Niveau stand das Ergebnis fest. 
Vielen Dank an alle fürs Dabeisein!

Die Kampfmannschaft im Testmodus
Unsere Jungs haben die Winterpause gut genutzt. Nach Fitnesstraining im INVI-
BE und Hallentraining im Mehrzwecksaal folgte nun im Februar die Rückkehr 
auf den (Kunst-)Rasen. Die beiden ersten Tests gegen die SPG Pitztal 1B und 
den FC Nassereith konnten jeweils mit Siegen als positiv verbucht werden. Auch 
der März wird noch intensiv für die Saisonsvorbereitung genutzt ...

Mehr als 100 Kinder trainieren bereits beim 
FC Tarrenz – vom Fußball-Kindergarten, un-
seren U7-, U8- und U9-Teams (jeweils Jungs 
& Mädchen) sowie der U11 bis hin zur U13.

Du möchtest herausfinden, ob auch du Spaß 
am Fußball hast? Probier’s einfach mal bei 
einem Schnuppertraining aus.
Abwechslungsreiche Trainings, Spieltage, Tur-
niere und der Besuch des einen oder anderen 
„gegnerischen“ Sportplatzes warten auf dich ...

Interessiert? Am besten Kontakt mit unserem 
Nachwuchsleiter Mathias Baumann aufneh-
men: Tel. & WhatsApp: +43 650 38 44 102

Wie wär’s mit einem
Schnuppertraining?

Noch ist Hallentraining
angesagt ...
Freilich, ganz ersetzen kann die Halle den grü-
nen Rasen nicht. Aber unsere Nachwuchsteams 
halten sich natürlich auch im Winter fit!

Frühjahrsstart
Das erste Heimspiel ist für 30. März um 16:00 
Uhr am Lenzenanger geplant. Seid dabei beim 
Start ins Frühjahr! Weitere Infos wie immer 
auf Facebook, Instagram oder fctarrenz.com  [pp]

Weitere Fotos
und das Gesamt-
ergebnis:
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Kurz nach Mitternacht: Gottfried Köll und Josef Sager konnten das Turnier für 
sich entscheiden. Sandro Scirarri und Benjamin Köll gratulieren den Gewinnern.
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So. 17.3. 5. Fastensonntag, Kinder- und
Familienmesse, Vorstellung der
Erstkommunionkinder

10:00 Uhr Hl. Messe für die Pfg. / Heinrich Prantl 
und Eltern und Johanna Prantl/ Angela 
Zoller (5. JT) / Arme Seelen / Paul Huber / 
Herbert Raggl und Verstorbene der
Fam. Zoller und Pangratz
anschließend Pfarrcafe

Das ewige Licht brennt in dieser Woche im 
Gedenken an Walter Raggl / Familie Neuner

Di. 19.3. Hl. Josef,
Bräutigam der Gottesmutter Maria

19:00 Uhr Abendmesse für Rosa, Alois, Franz und 
Norbert Baumann / Josefine und Anna 
Singer / Regina und Hans Gstir und
Rudolf Köll und Angehörige / Josef Strele

Mi. 20.3. 19:00 Uhr Kreuzwegandacht

Sa. 23.3. Hl. Turibio von Mongrovejo

11:00 Uhr Tauffeier Matteo Tangl

18:30 Uhr Rosenkranz

19:00 Uhr Vorabendmesse für Anita Nigg und
verstorbene Angehörige / Reinhold Juen
/ Arme Seelen / Robert und Maria
Happacher
*Kirchensammlung für die ChristInnen
und Heiligen Stätten im Heiligen Land

So. 24.3. Palmsonntag –
Palmsegnung beim Trujekreuz

10:00 Uhr Hl. Messe für die Pfg. / Thea Keppler
(20. JT) / Maria Berktold / Ludwig und 
Amalia Berktold / Walter Raggl (JM)
*Kirchensammlung für die ChristInnen
und Heiligen Stätten im Heiligen Land

Das ewige Licht brennt in dieser Woche
im Gedenken an Johanna und
Johann Lercher / Otto Baumann

Di. 26.3. 18:30 Uhr Rosenkranz um geistliche Berufe

19:00 Uhr Hl. Messe für Paul Huber / Alfred (JM)
und Rosa Flür / Anna Eiter / Friedrich
und Rosa Huber und Angehörige

Mi. 27.3. Kinderkreuzweg

14:30 Uhr Treffpunkt Einstieg zur Gotterkapelle

Do. 28.3. Gründonnerstag – Triduum Sacrum –
die drei österlichen Tage vom Leiden und 
Sterben, von der Grabesruhe und der 
Auferstehung des Herrn

19:00 Uhr Hl. Messe vom letzten Abendmahl für die 
verstorbenen Seelsorger von Tarrenz

Fr. 29.3. Karfreitag – Fast- und Abstinenztag

15:00 Uhr Todesstunde des Herrn

19:00 Uhr Die Feier vom Leiden und Sterben Christi: 
Wortgottesdienst Kreuzverehrung und 
Kommunionfeier

Fr. 1.3. 19:00 Uhr Abend der göttlichen Barmherzigkeit

Sa. 2.3. 18:30 Uhr Rosenkranz

19:00 Uhr Vorabendmesse für Julia Zoller und 
verstorbene Kinder und Enkelkinder / 
Rudolf Köll und Lebende und verstorbene 
Angehörige / Arme Seelen

So. 3.3. 3. Fastensonntag

10:00 Uhr Heilige Messe für die Pfg. / Verstorbene 
der Fam. Josef Kohler und Wille / Albert 
und Herta Fringer / Renate Luggin (1. JT) 
/ Waltraud und Hans Krismer / Maria 
Happacher und Angehörige

Das ewige Licht brennt in dieser Woche im 
Gedenke an Hans Eiter / Rudolf Kiechl

Di. 5.3. 18:30 Uhr Rosenkranz um geistliche Berufe

19:00 Uhr Hl. Messe für Antonia Tangl und Arme 
Seelen / zu Ehren des Hl. Antonius

Mi. 6.3. 19:00 Uhr Kreuzwegandacht

Do. 7.3. Hl. Perpetua und hl. Felizitas

18:30 Uhr Rosenkranz in Obtarrenz

19:00 Uhr Hl. Messe in Obtarrenz für Antonia und 
Heinrich Flür und verstorbene Angehörige 
/ Hermann Oberhofer und Angehörige / 
Arme Seelen

Sa. 9.3. Hl. Bruno von Querfurt, Hl. Franziska

18:30 Uhr Rosenkranz

19:00 Uhr Vorabendmesse für Gerhard Köll und 
Eltern Lung und Köll / Hans Eiter (1. JT) / 
Herta Stangl / verlassenste Armen Seelen, 
deren niemand mehr gedenkt 

So. 10.3. 4. Fastensonntag Laetare

10:00 Uhr Hl. Messe für die Pfg. / Monika und Maria 
Krabacher und Julia Raggl / Alois und 
Anna Schlapp / Stefan Winkler (JM)

Das ewige Licht brennt in dieser Woche
im Gedenken an Herbert Raggl /
Eltern Schnall und Santer

Di. 12.3. 18:30 Uhr Rosenkranz für geistliche Berufe

19:00 Uhr Hl. Messe für Arme Seelen / Adolf Zoller, 
Aloisia, Albert und Roman Pangratz

Mi. 13.3. 19:00 Uhr Kreuzwegandacht für Jugendliche

Do. 14.3. Hl. Mathilde

19:00 Uhr Hl. Messe in Strad für Josef (JM) und Cilli 
Großkopf und verstorbene Angehörige 
und Fam. Erich Unsinn / Berta und Paul 
Schnall und Norbert und Stefanie Santer

Sa. 16.3. 18:30 Uhr Rosenkranz

19:00 Uhr Vorabendmesse für Helga und Franz
Riedl und Josef Köll / Verstorbene der
Fam. Auderer / Hildegard Schmid /
Albert und Josefa Ruepp / Franz (JM)
und Gisela Neuner

PFARRE TARRENZ

Gottesdienstordnung März 2024

www.tarrenz.at
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Sa. 30.3. Karsamstag – Hochfest der
Auferstehung des Herrn –
Die Osterzeit – Die Feier der Osternacht

21:00 Uhr Feuerweihe und Lichtfeier, Wortgottes-
dienst, Tauferneuerung, Eucharistiefeier, 
Speisensegnung für die Pfg. / Herbert 
Fürutter (JM) / Hermann Sterzinger
und Eugen Mühlbacher
Die Kerzen für die Mitfeier gibt es 
beim Kircheneingang.

So. 31.3. Hochfest der Auferstehung des Herrn – 
Ostersonntag 

10:00 Uhr  „Das ist der Tag, den der Herr gemacht. 
Halleluja“ – Heilige Messe für die Pfg. / 
Herta und Hans Wörle / Johanna und 
Johann Lercher / Otto Baumann/ Fam. 
Oberhofer und Baumann / Bruno Tangl

Mo. 1.4. Ostermontag

10:00 Uhr Heilige Messe für die Pfg. / Arme Seelen / 
Verstorbene der Fam. Zoller und Gstrein

Das ewige Licht brennt in dieser Woche
im Gedenken an Herta und Hans Wörle / 
Alfred Flür

Fr. 5.4. 19:00 Uhr Abend der göttlichen Barmherzigkeit

Sa. 6.4. 18:30 Uhr Rosenkranz

19:00 Uhr Vorabendmesse für Ulrich, Midl und
Maria Zoller / Jürgen Neururer

So. 7.4. 2. Sonntag der Osterzeit,
Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit, 
Weißer Sonntag

10:00 Uhr Hl. Messe für die Pfg. / Albert Fringer 
(JM) und verstorbene Angehörige / Arme 
Seelen / Fritz Matschedulnig (JM)

*Kirchensammlung für die ChristInnen und heiligen Stätten im 
Heiligen Land: Das Mitgefühl und Mitleiden der Katholikinnen 
und Katholiken in Österreich gilt allen Menschen im Hl. Land, 
Juden, Christen und Muslimen. Darüber hinaus ist die Solidarität 
mit den Christinnen und Christen im Land Jesu eine besondere 
Verpflichtung. Am Ursprungsort des Christentums dürfen nicht nur 
tote Steine von den Anfängen erzählen, die Botschaft des Evangeli-
ums muss auch in lebendigen Christengemeinschaften präsent sein.

Gebetsanliegen des Papstes: Für die neuen Märtyrer – Wir beten, 
dass diejenigen, die in verschiedenen Teilen der Welt ihr Leben 
für das Evangelium riskieren, die Kirche mit ihrem Mut und ihrer 
missionarischen Begeisterung anstecken.

1. bis 31.März: Caritas-Frühjahrs-Haussammlung: Ihre Spende 
wirkt! „Not sehen und handeln“ – das ist Auftrag und tägliche 
Aufgabe der Caritas. Menschen in ihrer ganz individuellen Notsitu-
ation zu helfen, ihnen Auswege und Perspektiven für ihre Zukunft 
aufzuzeigen, ist uns dank der verlässlichen Unterstützung vieler 
Spenderinnen und Spender möglich. Dafür ein herzliches „Danke“

Wir wünschen allen ein gesegnetes Osterfest 
und die Freude der Auferstehung.

Öffnungszeiten im Pfarrbüro 
Dienstag 9:00 bis 11:00 Uhr und 14:00 bis 16:00 Uhr

PFARRE TARRENZ

Fastensuppe am
Aschermittwoch

Kinderkreuzweg

Auch heuer gab es wieder die Fastensuppe am Aschermittwoch im 
Pfarrsaal. Ein herzliches Vergelt’s Gott allen fleißigen Suppenkö-
chinnen, Firmlingen, Helferinnen und Helfer, Spenderinnen und 
Spender. Es konnte der Erlös von Euro 378,00 an die Katholische 
Frauenbewegung gespendet werden. www.teilen.at

Am Mittwoch, den 27. März 
indet um 14:30 Uhr der Kin-
derkreuzweg zur Gotterkapel-
le statt. Treffpunkt ist beim 
Einstieg Kreuzweg zur
Gotterkapelle.
Im Anschluss laden wir alle 
zum Ostereier bemalen
ins Pfarrheim ein.

Sonntag, 17. März 2024  ·  10:00 Uhr in der Pfarrkirche

Im Anschluss ist jeder in unserem „Pfarrcafe“ zu Kuchen, 
Kaffee, Limo und spielen im Pfarrheim eingeladen.

Kuchen gibt es auch zum Mitnehmen!
Alle sind herzlich willkommen!

Einladung zur Kinder- 
und Familienmesse
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Kunterbunter Februar in der Schule
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„Bürstl“ zu Besuch
Am Mittwoch, 7. Februar, besuchten uns Birgit und Marianne 
von AVOMED mit ihrem „Bürstl“ in der Klasse. Die Kinder 
hörten wieder einiges über gesunde Zähne. Gemeinsam putzten 
wir unsere Zähne und versuchten, alle Zwischenräume zu säubern. 
Wir wissen alle, wie wichtig es ist, zweimal am Tag die Zähne zu 
putzen. Nur so können wir unsere Zähne gesund halten. Danke 
Birgit, Marianne und Bürstl für euren Besuch. Wir freuen uns 
schon, wenn ihr wieder kommt! 

Eislaufen
Zum allerersten Mal sind manche Kinder aus der 1a
auf Schlittschuhen gestanden! Nach wenigen Minuten
flitzten wir über das Eis im Imster Sportzentrum.

Workshop H2O
Die 3. Klassen konnten beim Workshop zum Thema Wasser viele 
Informationen sammeln und interessante Versuche machen.

Fasching
Am Unsinnigen Donnerstag hatten auch in der Volksschule die 
Narren das Sagen. Viel Spaß machte der kurze Umzug durch den 
Kindergarten und zur Gemeinde. Die Lehrerinnen versuchten sich 
als Bankräuber und übergaben dem Bürgermeister die „Beute“ für 
den geplanten Schulumbau.
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Bei uns im Kindergarten
ist immer was los
Der Höhepunkt der Faschingszeit war dann unsere lustige
Faschingsparty am Unsinnigen Donnerstag. Mit Spiel, Spaß
und Fröhlichkeit feierten wir gemeinsam ein richtig tolles Fest.
Zur Jause spendierte uns die Brauerei Starkenberg und die
Gemeinde Tarrenz Faschingskrapfen – Dankeschön!

Als Abschluss der Faschingsvorbereitungszeit
kam uns der Kasperl besuchen. Das war ein
spannendes Abenteuer!                                    [Ramona Hackl]

Ein großes Danke gilt den netten Feuerwehrmännern, die 
uns die vielen, vielen Luftballons vom Feuerwehrball zur 
Verfügung stellten. Die Kinder hatten großen Spaß damit!
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Anmeldung
Sommerbetreuung
Liebe Eltern! Auch heuer findet wieder eine Sommer-
betreuung für 6- bis 10-jährige Kinder in Tarrenz statt. 

	 jeweils von 7:00 Uhr bis 13:00 Uhr
	 (Programm von 8:00 bis 12:00 Uhr)

	 Preis: € 35,00 / Woche / Kind
	 (Geschwisterkind € 30,00 / Woche)

	 Die Anmeldung kann auch nur für eine Woche 
	 erfolgen. Die Betreuungskosten sind im Vorhinein 
	 bei der Anmeldung im Gemeindeamt Tarrenz zu
	 begleichen!

Weitere Informationen und Anmeldung
(bis Freitag, 10.05.2024):

	 Gemeindeamt Tarrenz
	 Amtszeiten: Montag bis Freitag

	 von 8:00 bis 12:00 Uhr und
	 Dienstag von 14:00 bis 17:00 Uhr

	 Tel. 05412 63352

KW 32  05.08. bis 09.08.2024

KW 31  29.07. bis 02.08.2024

KW 30  22.07. bis 26.07.2024

KW 29  15.07. bis 19.07.2024

 JUNGES TARRENZ  /  DIE GEMEINDE INFORMIERT

In der Woche vom 5. bis 9. Feburar feierten wir im Schneg-
gahaisle täglich Fasching. Die Kinder durften jeden Tag
verkleidet in die Krippe kommen und wurden auch von uns
geschminkt, wenn sie das wollten. Am Unsinnigen Donners-
tag gab es zur Jause dank unseres Bürgermeisters auch 
noch Faschingskrapfen zur Jause. Vielen Dank, Stefan!
Wir sangen lustige Lieder, tanzten, spielen mit Luftballons 
und hörten einige Kasperltheatergeschichten.
Das war eine lustige Woche!

Am Aschermittwoch kochten wir mit den Kindern eine
Gemüsesuppe. Wir lernten, wie das Gemüse aussieht, sich 
anfühlt und wie es riecht, dann verarbeiteten wir es. Die
Suppe schmeckte den Kindern erstaunlich gut. [Andrea Thurner]

Fasching im
Schneggahaisle
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Hundekot im Ortsgebiet

Leider werden beim Gemeinde-
amt wieder vermehrt Beschwer-
den eingebracht, dass Hunde 
fremde Grundstücke, Fuß- und 
Radwege sowie Spielplätze und 
öffentliche Straßen und Flächen 
verkoten.
Verantwortungsvolle Hunde-
halter entfernen die Hinter-
lassenschaft ihres vierbeinigen 
Freundes, damit andere nicht 
versehentlich damit konfron-
tiert werden. 
Jeder ärgert sich über die Igno-
ranz rücksichtsloser Hundehal-
ter. Denn dies führt dazu, dass 
alle Hundebesitzer in Verruf 
kommen und die Spannungen 
zwischen Hunde- und Nicht-
hundehaltern verstärkt werden.

Ein mitgebrachtes Sackerl wäre 
eine gute Lösung für die Ent-
sorgung des Hundekots. Im Be-
reich stark frequentierter Wege 
sind speziell für die Beseitigung 
dieser Verunreinigungen 21 
Spender für Hundekot-Beutel 
und Abfallbehälter im gesamt-
en Gemeindegebiet aufgestellt.

Achten Sie darauf, wo Ihr Hund 
sein „Geschäft“ erledigt. Bürger-
steige, öffentliche Wege, Plätze 
und Grünanlagen sind dafür 
tabu. Sollte Ihr Hund dennoch 
an einer dieser Stellen sein Ge-
schäft verrichten, sind Sie dazu 
verpflichtet, den Hundekot zu 
beseitigen. Es ist nicht Sache der 
Gemeinde oder Ihrer Mitmen-
schen, Hundekot zu beseitigen.

Eine Nichtbeachtung wird seit 
1. Jänner 2024 zur Anzeige ge-
bracht, wobei Verwaltungsstra-
fen von bis zu € 2.000 anfallen 
können.

Hundehalterinnen und Hun-
dehalter wissen es zu schätzen, 
dass sie in unserer Gemeinde 
reichlich Auslauf für ihre Vier-
beiner finden. Bitte achten Sie 
darauf, dass dabei erholungs-
suchende Mitmenschen nicht 
durch umherspringende Hunde 
beeinträchtigt werden und dass 
wildlebende Tiere in ihren Ru-
heräumen nicht gestört und 
schon gar nicht gehetzt oder 
gar getötet werden. Gegensei-
tige Rücksichtnahme und To-
leranz finden hier oft schnell 
ihre Grenzen, aber der Hund 
ist nicht derjenige, der etwas 
dafürkann.

Ein herzliches Danke an jene 
Hundebesitzer, für die es selbst-
verständlich ist, den Hundekot 
wegzuräumen.                 [maku]

Hundekot an den Reifen von Kinderwägen oder an den Schuhen ist nicht nur sehr unappetitlich, 
sondern auch gesundheitsschädlich. Hundekot ist Abfall und gehört in die Restmülltonne.

Beim Kirchbichl finden sich leider vermehrt die Hinterlassenschaften 
von Hunden. Nicht angenehm für die vielen Kinder und Eltern,
die täglich den Schulweg gehen.
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Volksschule Tarrenz –
Architekturwettbewerb Ausstellung

Über die Jahre haben mehre-
re Sanierungen und Adaptie-
rungen stattgefunden, so dass 
sich Kinder und Lehrpersonal 
wohlfühlen können. In den letz-
ten Jahren wurden Räume für 
den Mittagstisch und die Nach-
mittagsbetreuung eingerichtet. 
Nachdem der Kindergarten in 
das neue Gebäude übersiedelt 
ist, könnten diese Räume der 
Volksschule zur Verfügung ge-
stellt werden. Von einem zeitge-
mäßen Schulgebäude und den 
Anforderungen, die heute ge-
stellt werden, ist man allerdings 
schon ein ganzes Stück entfernt. 
Die pädagogischen Konzepte 
haben sich grundlegend geän-
dert und eine Neuausrichtung 
für die Zukunft der Volksschule 
Tarrenz ist dringend notwendig.

Im Jahr 2022 hat der Gemein-
derat beschlossen, dass für den 

geplanten Umbau ein Archi-
tektenwettbewerb in Zusam-
menarbeit mit der Abteilung 
für Dorferneuerung vom Amt 
der Tiroler Landesregierung 
durchgeführt werden soll. Die 
Dorferneuerung führt sehr 
viele Architekturwettbewerbe 
für Gemeinden und Kommu-
nalbauten durch und hat große 
Erfahrung auf diesem Gebiet. 
Auch die Bewerbe für die Reali-
sierung der Feuerwehrhalle und 
des neuen Kindergarten- und 
Kinderkrippengebäudes wur-
den mit der Dorferneuerung 
organisiert. Über diese Stelle 
werden auch die 50 % Förde-
rung abgewickelt, die das Land 
für so einen Architekturwettbe-
werb vergibt.

Auf Grund der prognostizierten 
Neu- und Umbaukosten von 
über 5 Millionen Euro musste 
der Wettbewerb EU-weit aus-

geschrieben werden und das 
Büro von Architekt DI Siegfried 
Hybner wurde mit der Verfah-
rensorganisation beauftragt. 
Nach der Ausschreibung haben 
29 Interessenten Bewerbungs-
unterlagen eingereicht, davon 
wurden die 18 besten zum 
Wettbewerb zugelassen. 

Am 15. Februar 2024 sind die 
Fach- und die Sachjury zum 
Preisgericht zusammengetreten.
Die Fachjury besteht aus Ver-
tretern der Architektenkam-
mer und des Amts der Tiroler 
Landesregierung, die Sachjury 
besteht aus Vertretern des Ge-
meinderats.
Zusätzlich waren noch Verfah-
rensbeteiligte wie zum Beispiel 
VD Franziska Pfennig geladen.

Die eingereichten Projekte 
wurden nach folgenden Kri-
terien bewertet: Einbettung in 
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und innenräumliche Qualitäten 
sowie räumliche Konzeption 
und Erschließung. 

Nach mehreren Durchgängen 
stand das Ergebnis fest

	 1. Preis – Projekt P01:
	 Florian Lutz, Daniela 
	 Amann, Architekten
	 ZT-OG, Innsbruck

	 2. Preis – Projekt P15:
	 Trafo Kirchmayr & Nöbauer 
	 GesbR, Wien

	 3. Preis – Projekt P13:
	 Roeck Architekten,
	 Innsbruck

In der Karwoche findet im 
Mehrzweckgebäude – großer 
Saal eine Ausstellung aller ein-
gereichten Projekte statt, alle 
Interessierten sind recht herzlich 
eingeladen.

Termine
	 Gründonnerstag, 28.03.24   

	 13:00 – 16:00 Uhr
	 Karfreitag, 29.03.24

	 9:00 – 12:00 Uhr
	 Karsamstag, 30.03.24

	 13:00 – 16:00 Uhr

Es hat sich herausgestellt, dass 
mit dem Architektenduo Flo-
rian Lutz und Daniela Amann 
ein renommiertes Büro, welches 
schon einige Wettbewerbe für 
Schulen und öffentliche Gebäu-
de für sich entscheiden konnte, 
gewonnen hat. Ab Anfang März 
werden dann Gespräche und 
Verhandlungen hinsichtlich der 
weiteren Vorgangsweise aufge-
nommen.                          [bau]

Bereits beim Bezug des neuen Kindergarten- und Kinderkrippengebäudes war es der Gemeindevertretung bewusst, dass in
Zukunft bei der Volksschule Zu- und Umbaumaßnahmen anstehen würden. Die Volksschule Tarrenz wurde Ende der
60er-Jahre eröffnet und war für die damaligen Verhältnisse ein Vorzeigeprojekt und ein sehr funktionales Gebäude.
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Voranschlag 2024

Es ist kein Geheimnis, dass die 
Budgetgestaltung für alle Ge-
meinden Jahr für Jahr schwie-
riger wird. Die Einnahmen 
durch den Finanzausgleich 
stagnieren, die Ausgaben stei-
gen überdurchschnittlich und 
die Anforderungen an die Ge-
meinden werden immer höher.

Gerade deshalb bemühen wir 
uns, mit Bedacht und Zu-
kunftsorientierung die vorhan-
denen Mittel einzusetzen. Hier 
ein Auszug der wichtigsten ge-
planten einmaligen Ausgaben 
und Vorhaben des Jahres 2024:

	 Anschaffung Fahrzeug
	 für die Waldaufsicht

	 Anschaffung
	 Kommunaltraktor

	 Ausbau Breitbandinternet 
	 Umrüstung Flutlichtanlage 

	 Sportanlage Lenzenanger
	 laufende Umrüstung

	 der Straßenbeleuchtung
	 auf LED

	 Fertigstellung Heizraum
	 und Küche Almgebäude
	 Tarrenton

	 Umrüstung Mehrzweck-	
	 gebäude und Gemeindeamt 	
	 – Notstromversorgung

	 Ringschluss Wasser-
	 leitungsnetz im Bereich
	 Pfassenweg, Obere Wiese 

	 Wasserleitungstausch im
	 Bereich Ortsteil
	 Dollinger-Lager

	 Errichtung Photovoltaik-
	 anlagen 

	 Projektierung Erweiterung 
	 und Sanierung Volksschule 

	 Sanierung Kanalsystem in 
	 den Weilern Strad, Dollinger, 
	 Dollinger-Lager, Dollinger 
	 Gewerbegebiet

Ich möchte mich beim Ge-
meinderat für die gute Zusam-
menarbeit und bei der Bevöl-
kerung für das Verständnis, 
dass nicht alles immer gleich 
und vollständig umgesetzt 
werden kann, recht herzlich 
bedanken.

Bürgermeister
Stefan Rueland

DIE GEMEINDE INFORMIERT

www.tarrenz.at

Bei der Gemeinderatssitzung am 6. Februar wurde der Voranschlag für das Jahr 2024 beschlossen. Der 
mittelfristige Finanzplan für die Jahre 2025 bis 2028 wurde ebenfalls vollinhaltlich genehmigt und 
gemäß § 93 Abs. 4 TGO 2001 festgesetzt. Die Ein- und Auszahlungen der operativen (laufenden) 
Gebarung belaufen sich auf mittlerweile über 7 Millionen Euro. Ab 1. März 2024 gelten 

am Gemeindeamt
Tarrenz folgende neue 
Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag von 
8:00 bis 12:00 Uhr

Dienstag von
14:00 bis 17:00 Uhr

Zu diesen Öffnungs-
zeiten werden die Anlie-
gen der Bürgerinnen und 
Bürger gerne entgegen-
genommen. Nach telefo-
nischer Absprache sind 
auch Termine außerhalb 
der Parteienverkehrs-
zeiten möglich.

[maku]

Gemeindeamt 
Öffnungs-
zeiten

Vorplatz

Garten

Spielfläche

Parkflächen

Bibliothek

Eingang

Lehrerarbeitsraum

Aula

GarderobeLernlandschaft

Gruppenraum

Klasse Klasse Klasse

Hier sieht man den
Erdgeschossgrundriss vom

Vorentwurfskonzept.
Die eigentliche Planung

erfolgt demnächst.
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Raus aus dem Dschungel

Die seit 1. Jänner 2024 gül-
tige Umsatzsteuerbefreiung auf 
Photovoltaik-Module und vor 
allem die fast 100-Prozent-För-
derung für den Heizungstausch 
für Privatpersonen sind in aller 
Munde. Die Fördersituation, 
um von fossilen auf nachhaltige 
Energieträger umzusteigen, ist 
aktuell so gut wie nie. Wer jetzt 
handelt, kann nicht nur einen 
entscheidenden Beitrag zum 
Klimaschutz leisten, sondern 
vor allem auch viel Geld sparen. 
Damit das gelingt und nicht zu 
einer Situation à la „Ich bin im 
Förderdschungel – holt mich 
hier raus!“ wird, gilt es einiges zu 
beachten. Die Energieagentur 
Tirol bringt Licht ins Dunkel 
und zeigt auf, wo es sich heuer 
besonders lohnt.

Heizungstausch und thermi-
sche Sanierung lohnen sich 
heuer besonders
Mit TIROL 2050 energieauto-
nom hat Tirol eine ganz deut-
liche Vision. Nur so viel Energie 
verbrauchen, wie wir im eigenen 
Land auch erzeugen können, 
und das ausschließlich mit Er-
neuerbaren. Die aktuelle För-
derlage trägt nicht nur dazu bei, 
dieses Ziel zu erreichen, sondern 
ermöglicht es auch kommen-
den Generationen, fossilfrei zu 
leben. So sind die Landesförde-
rungen beim Heizungstausch 
auf gewohnt hohem Niveau, 
die Förderungen des Bundes 
wurden stark erhöht. Bei der 
thermischen Sanierung wer-
den ab 50 Prozent, beim Tausch 
von Heizsystemen sogar ab 75 
Prozent gefördert. Durch die 
Kombination der Förderungen 
von Land und Bund können 
sich so Fördersummen von bis 
zu 100 Prozent ergeben. Um 
diese zu bekommen, wird ein 
gültiger Energieausweis benöti-
gt, der nicht älter als zehn Jahre 
sein darf oder eine Beratung mit 
Nachweis der Energieagentur 
Tirol. Vor dem Heizungstausch 
sollte zusätzlich überprüft wer-

den, ob eine vorherige Sanie-
rung des Gebäudes notwendig 
ist, da so eine Senkung des Ge-
samtenergiebedarfs um bis zu 75 
Prozent möglich ist. Außerdem 
kann nach der Sanierung nicht 
nur eine kleinere Heizungsan-
lage ausreichen, sondern auch 
die Gesamteffizienz wird erhöht 
und die Heizkosten stark ver-
ringert. Auch der Einsatz von 
nachwachsenden Rohstoffen 
bei der thermischen Sanierung 
kann sich lohnen. So wurden 
die Förderungen für deren 
Einsatz massiv ausgebaut. Das 
Land Tirol förderte die Ver-
wendung von nachwachsenden 
Rohstoffen bereits in der Ver-
gangenheit auf hohem Niveau, 
der Bund hat seine Fördersät-
ze für 2024 deutlich erhöht. 
Durch die Kombination von 
Landes- und Bundesförderung 
sind auch hier Förderquoten 
von bis zu 100 Prozent möglich. 

Kombination von Bundes-
und Landesförderungen
bringt satte Förderbeiträge
Bei der Kombination der För-
derungen sollten die Voraus-
setzungen genau angeschaut 
werden, da Land und Bund 

teilweise unterschiedliche För-
derbedingungen haben. So 
fördert der Bund beispielsweise 
nur Fernwärme, sobald ein An-
schluss an das Fernwärmenetz 
möglich ist und die Fernwärme 
klimaschonend erzeugt wird. 
Auch bei der Vorlauftempera-
tur für Wärmepumpen gibt es 
Unterschiede zwischen Bund 
und Land und auch der Bean-
tragungszeitpunkt unterscheidet 
sich. „Durch die Neuerungen 
sind Sanierungsvorhaben 2024 
so attraktiv wie nie zuvor“, 
bestätigt Bruno Oberhuber, 
Geschäftsführer der Energiea-
gentur Tirol. Den besten und 
aktuellsten Überblick über die 
jeweiligen Fördermöglichkeiten 
bietet die Webseite der Energie-
agentur Tirol auf: www.energie-
agentur.tirol.

Vereinfachung durch
Umsatzsteuerbefreiung
Durch die Umsatzsteuerbefrei-
ung wurde die Photovoltaik- 
und Stromspeicher-Förderung 
stark vereinfacht. Während die 
Beantragung im vergangenen 
Jahr einem Nervenkrimi glich, 
fällt dieser Faktor durch die all-
gemeine Steuerbefreiung 2024 

weg. So sind heuer Anlagen bis 
35 Kilowatt-Peak (kWp) von 
der Umsatzsteuer befreit. Insge-
samt bezahlt man also weniger 
als im vergangenen Jahr, denn 
die Förderquote fällt durch die 
Umsatzsteuerbefreiung deutlich 
höher als 2023 aus (Förderquo-
ten 2023 ca. 10 bis 12 Prozent). 
Außerdem fördert das Land Ti-
rol mit der Wohnbauförderung 
wie in der Vergangenheit jedes 
kWp mit max. 250 € bei Anla-
gen bis zu 20 kWp, somit kön-
nen noch einmal bis zu 5.000 € 
bezogen werden. Für Anlagen 
über 35 kWp gibt es weiterhin 
die Fördermöglichkeiten des 
Bundes (Stichwort EAG-Zu-
schuss). Zusätzlich dazu gibt es 
seit Anfang des Jahres auch eine 
Förderung des Landes Tirol für 
Stromspeicheranlagen im Aus-
maß von 150 € pro kWh Spei-
cherkapazität. Das Maximum 
liegt bei 10 kWh Speicherkapa-
zität und somit bei einer Förder-
summe von 1.500 €. 

Die richtige Beratung
Im Rahmen der Energiebera-
tung unterstützt die Energiea-
gentur Tirol dabei, die passende 
Förderung zu finden. Einen 
Überblick über das Beratung-
sangebot der Energieagentur 
sowie die Anmeldung zur Bera-
tung erfolgt einfach und schnell 
über die Webseite:
private.energieagentur.tirol

Jetzt von bis zu 100 Prozent Förderung für Ihr Energieprojekt profitieren

Der Umstieg auf erneuerbare Energien wird heuer durch
großzügige Fördermöglichkeiten erleichtert.
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Straßenkehrung der 
Firma Höpperger

	 Di.	 12.03.2024
	 Mi.	 13.03.2024
	 Do.	 14.03.2024

	 Di.	 26.03.2024
	 Mi.	 27.03.2024
	 Do.	 28.03.2024
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Freizeitwohnsitz: Freizeitwohn-
sitze sind Gebäude, Wohnungen 
oder sonstige Teile von Gebäu-
den, die nicht der Befriedigung 
eines ganzjährigen, mit dem 
Mittelpunkt der Lebensbezie-
hungen verbundenen Wohnbe-
dürfnisses dienen, sondern zum 
Aufenthalt während des Ur-
laubs, der Ferien, des Wochen-

Abgabenanspruch, Fälligkeit 
und Entrichtung der Abgabe 
Der Abgabenanspruch entsteht 
für die ersten sechs Kalender-
monate mit Vollendung des 
sechsten Monats, in dem ein 
Leerstand nach § 6 Abs. 1 be-
steht und in weiterer Folge mit 
Ablauf des jeweiligen Kalender-
monats, in dem ein Leerstand 
nach § 6 Abs. 1 besteht. 

Der Abgabenschuldner hat die 
Abgabe für die im abgelaufenen 
Kalenderjahr entstandenen Ab-
gabenansprüche bis zum 30. 
April des Folgejahres selbst zu 
bemessen und unter Bekanntga-

Leerstandsabgabe: Die Lan-
desregierung hat sich zum Ziel 
gesetzt, Wohnen in Tirol für 
junge Leute leistbarer zu ma-
chen. Ein Grund für die hohen 
Immobilienpreise ist, dass Leu-
te mit Kapital in Immobilien 
investieren und Wohnungen 
bewusst ungenützt leer stehen 
lassen.
Wohnen ist ein Grundbedürf-
nis und soll kein attraktiver 
Spielraum für Spekulanten 
sein. Das Tiroler Modell sieht 
klar definierte Ausnahmen für 
den Eigenbedarf, Wohnungen 
im eigenen Haus oder bei feh-
lender Nachfrage vor. In der 

Höhe der Freizeitwohnsitzabgabe PRO JAHR
	 bis 30 m2 Nutzfläche		  mit € 170,00 
	 von mehr als 30 m2 bis 60 m2 Nutzfläche	 mit € 340,00 
	 von mehr als 60 m2 bis 90 m2 Nutzfläche	 mit € 495,00 
	 von mehr als 90 m2 bis 150 m2 Nutzfläche	 mit € 710,00 
	 von mehr als 150 m2 bis 200 m2 Nutzfläche	 mit € 995,00 
	 von mehr als 200 m2 bis 250 m2 Nutzfläche	 mit € 1.280,00 
	 von mehr als 250 m2 Nutzfläche	 mit € 1.560,00

Höhe der Leerstandsabgabe PRO MONAT
	 bis 30 m2 Nutzfläche		  mit € 15,00 
	 von mehr als 30 m2 bis 60 m2 Nutzfläche	 mit € 30,00 
	 von mehr als 60 m2 bis 90 m2 Nutzfläche	 mit € 42,00 
	 von mehr als 90 m2 bis 150 m2 Nutzfläche	 mit € 60,00 
	 von mehr als 150 m2 bis 200 m2 Nutzfläche	 mit € 83,00 
	 von mehr als 200 m2 bis 250 m2 Nutzfläche	 mit € 107,00 
	 von mehr als 250 m2 Nutzfläche	 mit € 132,00

endes oder sonst nur zeitweilig 
zu Erholungszwecken dienen. 
Freizeitwohnsitze sind genehmi-
gungspflichtig und müssen in 
das Freizeitwohnsitzverzeichnis 
der Gemeinde eingetragen wer-
den. Für einen Freizeitwohnsitz 
sind Abgaben an die Gemeinde 
und auch an den Tourismusver-
band zu leisten.

be der Bemessungsgrundlagen 
nach § 9 an die Gemeinde zu 
entrichten.
Das Vorliegen eines Ausnahme-
tatbestandes nach § 7 ist glaub-
haft zu machen (Leermeldung).

Weiterführende Infos
und Formulare
Unter www.tarrenz.at finden 
Sie alle Informationen zu dem 
Thema, wie auch Formulare 
zur Selbstberechnung. Weiters 
können Sie Anfragen an das Ge-
meindeamt stellen.

Bürgermeister 
Stefan Rueland

Praxis ist für Gebäude, Woh-
nungen und sonstige Teile 
von Gebäuden, die über einen 
durchgehenden Zeitraum von 
mindestens sechs Monaten 
nicht als Wohnsitz verwendet 
werden, eine Leerstandsabgabe 
zu leisten. 

Informieren Sie sich bitte, ob 
Ihr Leerstandsobjekt von der 
Abgabenpflicht betroffen ist 
oder ob eine Ausnahme vor-
liegt. Im Gesetzestext sind aus-
führliche Informationen zum 
Thema Ausnahmen, Abgaben-
schuld, Bemessungsgrundlage 
nachzulesen.

Informationen zur Freizeitwohnsitzabgabe
und Leerstandsabgabe
Im Jahr 2019 hat der Tiroler Landtag ein Landesgesetz über die Erhebung einer Freizeitwohnsitzabgabe beschlossen. Einer der 
Hintergründe war, dass die Gemeinden ganzjährig die Infrastruktur zur Verfügung stellen, aber von Freizeitwohnsitzen nur geringe 
kommunale Einnahmen eingehen. Im Jahr 2022 ist zu der Freizeitwohnsitzabgabe nun die Leerstandsabgabe hinzugekommen, das 
Gesetz heißt nun: Tiroler Freizeitwohnsitz- und Leerstandsabgabegesetz, TFLAG.

Haupstraße 78 · 6464 Tarrenz
+43 5472 28301 50

info@gesundheitplus.tirol

WERNER STANGL
Fabrikstraße 9 | 6460 Imst | Tel. +43 (0) 676 / 66 200 72 
info@ofenbau-stangl.tirol | www.ofenbau-stangl.tirol

www.tarrenz.at

Telefon: 05412 66 201-23
www.starkenberger.at
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Ein Teil der fünf Themenkreise, die aus dem Vorgängerprojekt
übernommen wurden, ist das Thema „Information“.
Wir wollen hiermit den Startschuss für eine Reihe
informativer Artikel zu „Tarrenz rundum gsund“ setzen.

Lesen schützt vor Demenz und 
kann die Widerstandsfähigkeit 
stärken. Wir nutzen mit Hil-
fe von HitteHatte, Gem2Go, 
den Anschlagtafeln, Briefsen-
dungen/Einladungen und Ver-
anstaltungen rund ums Lesen, 
wie zuletzt den „Huangart in 
der Bibliothek“, diese Mög-
lichkeit, um Informationen 
auszutauschen.
Die Bibliothek in Tarrenz bietet 
eine breite Palette an Büchern 
aus den verschiedensten The-
mengebieten – von Sachbü-
chern über Belletristik bis hin 
zu fremdsprachiger Literatur. 
So kann man ein bisschen „über 
den Tellerrand“ schauen (oder 
den Teller mit leckeren Spei-
sen aus einem der zahlreichen 
Kochbücher füllen). Wer lieber 
„zuhört“ hat Hörbücher und 
Tonies zur Auswahl. Ergän-
zend dazu gibt es eine Menge 
an Podcasts, die Achtsamkeit 
fördern können und helfen, ein 
gesünderes Leben zu führen 
(z. B. „7Mind Podcast: Bewusst, 
achtsam & gelassen“).
Es finden regelmäßig Vorträge, 
Workshops und Treffen statt, 
die das Miteinander und die 
Gesundheit fördern. Denn auch 
„Soziale Teilhabe“, „Psychoso-
ziale Gesundheit“, „Sport“ und 
„Ernährung“ sind für ein gesun-
des Leben unabdingbar.
Bei unseren Arbeitskreistreffen 
haben wir bemerkt, dass wir in 

Tarrenz bereits über ein breites 
Angebot in den verschiedenen 
Bereichen verfügen. Das Be-
wusstsein darüber, was wir an 
Vereinen, sozialen Einrich-
tungen und Projekten haben, 
ist aber noch ausbaufähig. Da 
auch immer wieder interessante 
Studien zum Thema Gesund-
heitsförderung laufen, wollen 
wir euch auch bestmöglich dazu 
informieren und entsprechende 
Links zur Verfügung stellen.
Wir werden in den nächsten 
Ausgaben der HitteHatte auf 
die verschiedenen Themen-
kreise eingehen, auf aktuelle 
Veranstaltungen hinweisen 
und wir freuen uns natürlich 
über Unterstützung der Bevöl-
kerung – alles hilft, was unser 
Zusammensein besser, gesünder 
und lebenswerter macht!
So wird uns beim nächsten 
„Huangart“ die Polizei für alle 
Fragen zu persönlicher Sicher-
heit und Fragen rund um ihre 
Arbeit zur Verfügung stehen.
Auch wenn das neue Jahr mit 
den guten Vorsätzen schon fort-
geschritten ist, ist es nie zu spät, 
um in kleinen Schritten sein Le-
ben zu verändern!

Euer Arbeitskreis
„Tarrenz rundum gsund“

„Tarrenz rundum
gsund“ informiert

Ernährung

Psychosoziale 
Gesundheit

Soziale
Teilhabe

Vorsorge

Bewegung

1.	 Bericht des Bürgermeisters
2.	 Bericht des Überprüfungsausschusses
3.	 Beschlussfassung Voranschlag 2024 und
	 mittelfristiger Finanzplan 

4. 	 Änderung örtliches Raumordnungskonzept
4.1. 	 Änderung der Gpn. 1567/2, 1568/1 und 1568/2 
	 gemäß Plan-Nr. ork_tar23008_v1.mxd 

5. 	 Änderung Flächenwidmungsplan
5.1. 	 Änderung der Gpn. 1568/2, 1568/1, 1567/2
	 gemäß Plan-Nr. 222-2023-00005 
5.2. 	 Änderung der Gpn. .200, 3055/2, 3056, 3055/1, 
	 3054, 3053, 3052, 3051 gemäß
	 Plan-Nr. 222-2023-00007

6. 	 Bebauungspläne
6.1. 	 B67 Gewerbegebiet – Doblander – 2. Änderung 
6.2. 	 B97 Obtarrenz – Rastweg Nr. 26 

7. 	 Grundstücksangelegenheiten
7.1. 	 Dienstbarkeitszusicherungsvertrag TIWAG, 
	 KVZ-K/2024/0014 38-HP/ZL –
	 30kV-Leitung Lenzenangerweg 
7.2. 	 Verlängerung der Nutzungsvereinbarung
	 hinsichtlich der Gp. 432/14 (Teilfläche) 

 8.  	 Öffnungszeiten Gemeindeamt 

9. 	 Diverse Ansuchen
9.1. 	 Ansuchen um Zuschuss
	 Eltern-Kind-Zentrum Imst (EKIZ) 

10. 	 Personalangelegenheiten 
11. 	 Anträge, Anfragen und Allfälliges 

Gemeinderatsitzung
vom 6. Februar 2024

Der Text zu diesen Beschlüssen liegt im Gemeindeamt 
auf und ist unter www.tarrenz.at nachzulesen.
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Kostenlose
Rechtsberatung
Die kostenlosen Rechtsbera-
tungen im Jahr 2024 wird Frau 
Dr. Pechtl-Schatz an folgenden 
Tagen in der Gemeinde Tarrenz 
abhalten.

 	Dienstag, 05.03.2024
 	Dienstag, 09.04.2024
 	Dienstag, 07.05.2024
 	Dienstag, 04.06.2024
 	Dienstag, 02.07.2024
 	Dienstag, 06.08.2024
 	Dienstag, 03.09.2024
 	Dienstag, 01.10.2024
 	Dienstag, 05.11.2024
 	Dienstag, 03.12.2024

Beratungszeit ist von 16:00 bis 
18:00 Uhr im Parterre des Ge-
meindeamts (großes Sitzungs- 
zimmer). Es wird um vorherige 
telefonische Terminvereinba-
rung in der Kanzlei Dr. Esther 
Pechtl-Schatz unter Tel. 05412 
630 30 bzw. um Anmeldung 
per Mail gebeten unter:
imst@anwaelte.cc

Rechtsanwältin
Dr. Esther Pechtl-Schatz
Rathausstraße 1
6460 Imst
www.anwaelte.cc

Mutter-Eltern-
Beratung
Die Geburt eines Kindes bringt 
viel Freude, Veränderung, aber 
auch Unsicherheit. Die Mitarbei-
terinnen der Mutter-Eltern-Be-
ratung beraten, begleiten und 
unterstützen Sie bei allen Fragen.

Wann? Jeden 2. Dienstag im 
Monat von 9:00 bis 11:00 Uhr
Wo? Gemeindeamt „Brugge“

Die Mutter-Eltern-Beratung ist
eine Einrichtung der Landessa-
nitätsdirektion für Tirol.

Hebamme:
Julia-Christin Casdorf,
St. Wendelin 74, Nassereith,
Tel. 0677 615 938 64

Einladung

Am Donnerstag, den
14. März, findet um 
13:00 Uhr unser 
Club-Nachmittag
in der Brugge statt.

Wir organisieren gerne 
die An- und Rückfahrt. 
Um Anmeldung unter
Tel. 0660 642 78 68
wird gebeten.

Alle Pensionistinnen und 
Pensionisten sind recht 
herzlich eingeladen.

Obmann Stefan Permoser
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Meditationsabende
„Entspannt in das Wochenende“

Jeden 2. Freitag im Monat um 19:00 Uhr
08.03. + 12.04. + 10.05. + 14.06.
jeweils 60 Minuten  ·  Energieausgleich € 10,00

Atmen ist Leben. Bringe mehr Sauerstoff (Leben)
in deinen Körper, stärke deine Lungen,
löse Blockaden, beruhige das Nervensystem

DI  26.03. um 19:30 Uhr
5 x 60 Minuten  ·  Energieausgleich € 50,00

Ein Raum zum SEIN  ·  spiritueller Austausch  · 
Themenabende  ·  bei veganen Köstlichkeiten

nächster Abend Freitag 22.03. um 19:00 Uhr
in Tarrenz (bei Anmeldung genau Adresse)
begrenzte Plätze  ·  Anmeldung erforderlich
freiwilliger Beitrag

In diesem Kurs stehen die Asanas – die Körperstel-
lungen – im Vordergrund. Diese werden wir besser 
kennenlernen, je nach Bedarf des einzelnen Körpers.
DO  14.03. von 8:15 bis 9:45 Uhr + 19:30 bis 21:00 Uhr
Jeder Kurs findet 5 x 90 Minuten statt.
Energieausgleich € 70,00 pro Kurs.
Seminarraum, Mehrzweckgebäude Tarrenz

Auf Fragen und Anmeldungen freut sich Melvi Gasparro
Tel. 0660 508 72 75  ·  melvi@bhaga-yoga.at

Linktipp: www.oesterreich-sammelt.at
Auf der Website gibt es interessante Informationen,
praktische Anleitungen, ein Wissens-Quiz und vieles mehr.
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Di. 05.03. 14:00 – 17:00 Uhr Vinzenzstube Pfarrheim Tarrenz

Di. 05.03. 16:00 – 18:00 Uhr Kostenlose Rechtsberatung Gemeindeamt „Brugge“ Seite 22

Sa. 09.03. 8:00 – 12:00 Uhr Tårrenzer Kauf- und Tauschmarkt Mehrzwecksaal Seite 23

Di. 12.03. 9:00 – 11:00 Uhr Mutter-Eltern-Beratung Gemeindeamt „Brugge“ Seite 22

Di. 12.03. 14:00 – 17:00 Uhr Vinzenzstube Pfarrheim Tarrenz

Do. 14.03. 13:00 Uhr Pensionistennachmittag Gemeindeamt „Brugge“ Seite 22

So. 17.03. ab 9:00 Uhr Jubiläumsausstellung Bergschaf Bargers Ånger Seite 21

Di. 19.03. 14:00 – 17:00 Uhr Vinzenzstube Pfarrheim Tarrenz

Di. 26.03. 14:00 – 17:00 Uhr Vinzenzstube Pfarrheim Tarrenz

Mi. 27.03. 18:00 Uhr Gem(a) Huangarte Seminarraum, MZG Seite 21

Sa. 30.03. 16:00 Uhr FC Tarrenz Heimspiel – FC Vils Sportplatz Lenzenanger

Wochenend-Dienste praktische Ärzte

02./03.03. Dr. Hans GEISLER Imst, Rathausstraße 10 05412 61660

09./10.03. Dr. Gerhard SCHÖPF Imst, Postgasse 8 05412 63380

16./17.03. Dr. Manuel MAURER Imst, Pfarrgasse 7 05412 66248

23./24.03.
30./31.03.

Die Termine standen zu Redaktionsschluss noch nicht fest. Nähere Informationen auf
www.aektirol.at (Nachtbereitschaft) oder unter der Telefonnummer 141

Zwiderwurz

Zeit-Spiele
Es ist an der Zeit, sich 
mit der Zeit zu befassen. 
Höchste Zeit!
Die Wirtschaft sagt, wer 
nicht mit der Zeit geht, der 
muss mit der Zeit gehen! 
Der Zahn der Zeit nagt 
an uns allen und an allem. 
Wenn uns „das Zeitliche 
segnet“, dann erst sind wir 
die Zeit los. Die letzte Reise 
geht ins Zeitlose.
Die Gezeiten verändern 
manchmal die Gehzeiten. 
Heute bin ich zeitlos und 
lasse die Zeit los. „Die Zeit“ 
ist eine Zeitung, zumindest 
in Deutschland. Gibt es in 
Hoch-Zeiten eigentlich 
mehr Hochzeiten? Wenn 
die Zeit wie im Fluge ver-
geht, spricht man dann von 
Flugzeit? Lieber Bestzeit 
als Pestzeit. Bei Kindern 
äußerst unbeliebt – die 
Schlafenszeit. Die Inflation 
ist eine Zeitreise der Preise. 
Und überhaupt: Mehr Zeit 
für Gemütlichkeit!
Die Zeit ist mächtig, sie 
heilt alle Wunden, die Zeit 
ist prächtig, man misst sie 
in Stunden. Ist ein Chro-
nometer das Längenmaß 
der Zeit? Und gab es in der 
Urzeit schon eine Uhrzeit?
Man kann die Zeit nicht 
sehen, aber man kann ihr 
Vergehen sehen. Vor dem 
Zeitgeist braucht man sich 
nicht fürchten, aber er kann 
einen schon erschrecken.
Zeit ist kostbar! Darum: 
Haltet die Zeitdiebe! Jene 
Menschen, die einem mit 
ihrem Gelaber nur runter-
ziehen. Haltet die Zeitdiebe 
... von mir fern!
Wie spät ist es?
Es ist immer Jetzt!      [mac]

Wir bedanken uns recht herzlich bei den Werbesponsoren: A.T.S. Dani, Daniel Winkler / Allianz, 
Alexander Eder / Autohaus Krißmer / Driving Village / Eff-Ceram, Fischer-Fürrutter / Gasthof Sonne, 
Andreas Krajic / Gesundheit Plus, Mag. Markus Hangl / Hotel Gurgltaler Hof / Fa. Josko, Dietmar 
Gotsch / La Luna II, Ali Aydin / Larcher Steinmetz GesmbH / Malerei Mario Deutschmann / Ofen-
bau Stangl, Werner Stangl / Pangratz Walter, Elektro-Heiztechnik / Dr. Esther Pechtl-Schatz / Fa. 
Ramco / Patscheider Sport GmbH / Sinnes Waldrast, Familie Fringer / Starkenberger Schloss-Stube / 
Transporte & Erdbewegung Daniel Greuter / Tiroler Versicherung, Benedikt Schmid / Uniqa, Ulrich 
Plattner / Walchhof, Markus Walch / zoller.planen.bauen, Stefan Zoller

Wochenend-Dienste Zahnärzte

02./03.03. Dr. Astrid MATHOI Wenns, Unterdorf 18 05414 87535

09./10.03. Dr. Marlies WILHELM Längenfeld, Unterlängenfeld 192 05253 6329

16./17.03. Dr. Alexander RINNER Stanz bei Landeck, Stampfle 77 05442 64343

23./24.03. ZA Ulrich RÖSSLER Imst, Bundesstraße 3 Top B-3 05412 94111

30./31.03. Dr. Klaus-Peter RUPP Ischgl, Dorfstraße 20 05444 20123

2024
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Weitere Veranstaltungen &
wichtige Termine im März


